
N
A

C
H

R
IC

H
T

E
N

B
LA

T
T

G
E

M
E

IN
D

E
 H

E
IL

IG
E

N
K

R
E

U
Z

AUSGABE  3

DIESE AUSGABE:

Vorwort Bürgermeister
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Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses am
22. September 2018

Der Neubau des Feuerwehrhauses der FF Heiligenkreuz wurde vor
kurzem fertiggestellt und die feierliche Eröffnung findet am 22. September
2018 statt. 
Die Feuerwehr und alle beteiligten Firmen haben in den letzten Wochen
auf Hochtouren gearbeitet, um das neue Haus in Betrieb nehmen zu 
können.
Auch die Fassadenmalerei, der Schriftzug und zwei Wappen, wurde im
September von unserem Volksschuldirektor a. D. Christoph Hödlmoser
und seiner Tochter Eva Maria Hödlmoser fertiggestellt. S
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Liebe Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger!

Ich freue mich sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass wir am
22.09.2018 unser neues Feuerwehrhaus eröffnen werden. Abt 
Maximilian wird die Einweihung des Feuerwehrhauses, der Gemeindewohnungen, des Violin-
schlüssels am Musikhaus sowie des Vorplatzes mit dem Jugendkreuz vornehmen. In einer Bau-
zeit von nur 2 Jahren durften wir dieses Großprojekt mit Unterstützung des Landes durchführen.

Besonders erfreulich ist, dass alle Feuerwehrkameraden von Heiligenkreuz unter ihrem 
Kommandanten Christof Schöny von Beginn an sehr viel mitgearbeitet haben.
Da etliche Professionisten unter den Feuerwehrleuten sind, konnten einige Bauabschnitte wie
Heizung-, Wasser- und Elektroinstallation sowie Fliesen verlegen, Räume ausmalen und diese
einrichten etc. arbeitsmäßig vollkommen in Eigenregie durchgeführt werden. Somit leisten sie
einen wesentlichen Beitrag zur Einsparung finanzieller Mittel. Dafür seitens der Gemeindefüh-
rung ein herzliches Dankeschön.

Die Brücke von der Hofwiese Richtung Preinsfeld wird generalsaniert, dadurch musste eine
Totalsperre verhängt werden. Wir bitten um Verständnis dafür. Für Fußgänger und Radfahrer
wurde eine Behelfsbrücke errichtet.

Nach der Fertigstellung des Gehsteiges auf der Gaadnerstraße bis zum Ortsende wurde die
Ortstafel in Siegenfeld versetzt. Ich habe schon einige positive Rückmeldungen der Anrainer
betreffend Geschwindigkeitsreduzierung erhalten.

Beim Bonitätsranking der 250 Topgemeinden in Österreich haben wir den 54. Platz erreicht.
Auf dieses Ergebnis können wir glaube ich zu Recht stolz sein.

Im Auftrag der Zeitschrift „public“ untersuchen Finanzexperten jährlich die Bonität aller 
österreichischen Gemeinden. Mit Kennzahlen werden die Gemeindefinanzen auf Basis der 
Voranschlags- und Rechnungsquerschnitte und an Hand der Ertragskraft, Eigenfinanzierungs-
kraft, Verschuldung und finanzielle Leistungsfähigkeit analysiert.

Abschließend möchte ich Sie ersuchen, die vielen Veranstaltungen in unserer Gemeinde 
zahlreich zu besuchen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst!

Herzlichst Ihr Bürgermeister
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Wenn Astwerk oder Baum-
schnittgut in Ihrem Garten 
anfällt, haben Sie die Möglich-
keit, dieses abtransportieren zu
lassen. Tragen Sie dieses an
Ihrer Grundstücksgrenze an
einer zugänglichen Stelle, gut

sichtbar, zu einem Haufen zusammen.
Dabei darf aber der Fußgängerverkehr bzw. der 
öffentliche Verkehr nicht behindert oder gefährdet
werden.
Sämtliche Häckselgut-Ansammlungen im Gemein-
degebiet, welche bis zum o. a. Datum bereit liegen,
werden mit einem LKW abgeholt.                             
Es würde uns auch sehr helfen, falls die Möglich-
keit besteht, wenn Sie das Häckselgut von 

mehreren Haushalten auf gemeinsame Haufen 
zusammenlegen würden.

Eine Anmeldung ist NICHT erforderlich!

Im Schnittgut dürfen keine Fremdstoffe (Metalle,
Erde, Grasschnitt, Blumen, sonstiger Abfall)
enthalten sein.
Die Stärke des Astwerkes darf maximal 10cm im
Durchmesser betragen.

Das Häckselservice ist kostenlos. Es kann 
jedoch nur  Astwerk in dem Umfang gehäckselt
werden, wie es beim normalen Rückschnitt im 
Garten anfällt.

Wir bitten um Verständnis, dass über den genauen Zeitpunkt der Abholung des Häckselgu-
tes keine genauen Angaben gemacht werden können, da dies jeweils vom Arbeitsaufwand

bei anderen Mitbürgern abhängig ist.

Abholung von Häckselgut
29.-31. Oktober 2018 wird das Häckselgut abgeholt

Auf Grund einer Weisung der NÖ Landesregie-
rung ist die Gemeinde verpflichtet, ihre Abga-
ben und Anschlussgebühren für Kanal und
Wasser zu überprüfen. Daher müssen wir ab
2019 stichprobenartig die Abgaben einzelner
Liegenschaften überprüfen. (Zufallsprinzip)

Wann wird eine Ergänzungsabgabe (einma-
lige Abgabe) fällig?
Wird die Änderung der Berechnungsgrundla-
gen durch eine Bauführung herbeigeführt, für
die eine Baubewilligung erforderlich ist, so 
entsteht der Abgabenanspruch auf die Ergän-
zungsabgabe mit Abgabe der Fertigstellungs-
anzeige.

Maßnahmen, die zu einer Änderung der 
Berechnungsgrundlagen führen, für die jedoch
keine Baubewilligung erforderlich ist, berechti-
gen, ab dem Zeitpunkt des Eintrittes der Ände-
rung zur Vorschreibung der
Ergänzungsabgabe, zB WC im Keller nach-

träglich eingebaut, bewilligter Dachausbau
ohne Kanal- und Wasseranschluss, dann aber
nachträglich WC und Wasseranschluss herge-
stellt.

Kanalbenützungsgebühr = laufende Gebühr

Die Berechnungsfläche ergibt sich aus der
Summe aller an die Kanalanlage angeschlos-
senen Geschossflächen. Angeschlossene 
Kellergeschosse werden nicht berücksichtigt.
Jedes angeschlossene Gebäude auf einer 
Liegenschaft ist gesondert zu berücksichtigen.
Bei jedem Gebäude wird nur die Geschossflä-
che herangezogen, in der sich ein Kanalan-
schluss befindet.
Werden in die Kanalanlage auch Nieder-
schlagswässer eingeleitet, so kommt ein um
10% erhöhter Einheitssatz zur Anwendung.

Wichtiger Hinweis betreffend Kanal- und 

Wasseranschlussgebühren
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Frost und Eis bringen nicht nur Winterfreuden.
Mancher Haus -oder Wohnungseigentümer erin-
nert sich mit Schrecken an vereiste  Wasseran-
schlüsse,  Wasserzähler  oder -leitungen.
Hier gilt: "Vorbeugen ist besser als Auftauen!"
Unsere Tipps sollen Ihnen helfen, Haus und 
Wohnung winterfit zu machen:
Der Winter steht vor der Türe!
Machen  Sie  einen  Rundgang  durch  Ihr Haus
und drehen Sie alle Raumthermostate,  auch  in
wenig  benutzten  Räumen,  auf Frostschutzfunk-
tion.  Kältebrücken  im  Bereich der Hausinstallation
sollten unbedingt vermieden  werden,  d.h.  Türen,
Fenster, Lichtschächte  und  andere  Öffnungen,
die nach draußen führen, dürfen nicht ständig 
geöffnet oder gekippt sein. Lüften Sie, indem Sie
die Fenster kurze Zeit weit öffnen.
Wichtig: Nicht alle Gebäude- und Hausratversi-
cherungen  kommen  für  Frostschäden auf!
Hof und Garten
Entleeren Sie alle Leitungen, die nach draußen 
führen. Um das Anfrieren und damit die Beschädi-
gung  von  Dichtungen  zu  vermeiden, sollten Sie
die Wasserhähne der entleerten Leitungen offen
lassen.
Garage, Keller, Nutzraum
Packen Sie Apparaturen, Wasserzähler und Leitun-

gen  in  wärmedämmendes  Material, wie z.B.
Schaumstoff oder Holzwolle. Dichten Sie Fenster
und Türen in den Räumen, in  denen  sich  
Wasserleitungen  und  Wasserzähler  befinden,
ab.  Vor  allen  Dingen, wenn diese frei liegen. 
Tauschen Sie zerbrochene  Fensterscheiben
rechtzeitig  aus oder kleben Sie die beschädigten
Scheiben mit dicker Folie zu.
Achtung: 
Der  Wasserzählerschacht  bzw. der Absperrhahn
muss immer frei zugänglich bleiben, damit man
sich im Notfall nicht erst  durch  Berge  von  alten
Haushaltsgegenständen kämpfen oder den
Schacht erst vom Schlamm befreien muss!
Sie fahren in die Ferien und zu Hause ist 
Winter!
Wenn  Sie  bei  Ihrer  Heimkehr  keine  böse 
Überraschung  erleben  möchten,  weil  die Rohre
plötzlich zugefroren sind, dann denken Sie bitte
daran: "Niemals ganz die Heizung abstellen!"
Weitere  vorbeugende  Maßnahmen:  "Vor der  
Abreise  den  Haupthahn  sperren,  alle Hähne
öffnen und sämtliche Leitungen leer laufen lassen."
Es ist passiert - die Leitung ist zugefroren!
Ist das Unglück passiert und doch eine Leitung  
zugefroren,  dann  schließen  Sie  bitte sofort  den
Haupthahn  und  rufen  einen Installateur.

Wasserzähler und -leitungen vor Frost schützen!

Neuübernahme der Siegenfelder Bücherei

Die Siegenfelder Bücherei wurde im Juli 2018 neu eröffnet.

Das Team um Emma, Katharina und Philemon bemüht sich sehr erfolgreich um

Neu – und Stammkunden. Neben dem Büchereibetrieb wird es in  Zukunft auch

noch Leseabende für Kinder geben.

Öffnungszeiten:
dienstags von 16:30 – 18:30 

Nicht nur das Lesen, sondern auch das Spielen ist in der Bücherei möglich.

Es wurden viele neue Spiele und Bücher hinzugefügt.

Wir hoffen dich bald in der Bücherei begrüßen zu dürfen und wünschen dir bis

dahin fröhliches Lesen!

Emma J., Katharina W., Philemon S. und das Team der Bücherei Siegenfeld
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Alte Fluren und Siedlungen

Alter Ortsfriedhof: der alte Laienfriedhof der Pfarre Heiligenkreuz beim Hradschin, bei der alten Pfarr-
kirche angelegt 1641, an 3 Seiten von der alten Friedhofsmauer umgeben, war bis 1843 in Verwendung,
später Lagerplatz und Brennholz-Legstätte, seit 1981 Bauhof des Stiftsbauamtes mit Tischlerei und
Schlosserei; vor dem vermauerten Eingang steht das alte barocke Friedhofskreuz.

Fischeinsatz: Fischkalter mit zwei Becken, von Mauer umgeben, für die Fische aus den drei 
großen Teichanlagen des Stiftes, im 17. JH. aufgelassen, war nach 1900 Gemüsegarten, ab 1954 Depot
des Bauamtes, heute Parkplatz bei der Trafik, nur mehr die SW-Mauer ist erhalten.

Auszug aus „Beiträge zu Heiligenkreuz im Wienerwald“
von Prof. Werner Richter, 2016

1950: Ansicht von Norden mit Fischeinsatz (links), am

Alten Wiener Tor, Postkarte

1963: Eingang zum Fischeinsatz, heute Parkplatz hinter

Trafik
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Bei herrlichstem Kaiserwetter fiel am 08.09.2018,
um 10:30 Uhr der Startschuss zum 8. Lindkogel-
rennen - veranstaltet vom ARBÖ Radclub Trumau.
Die erstmals zugelassenen E-Bikes gingen 5 
Minuten zuvor in Rennen. Insgesamt stellen sich
62 Mountainbiker und 3 E-Biker der Herausforde-
rung, unter ihnen Streckenrekordhalter und ehema-
liger Olympiateilnehmer Christoph Soukup.

Im Rennen entwickelte sich ein Zweikampf zwi-
schen Soukup und Vorjahressieger Andreas Wald-
mann. Die Entscheidung fiel quasi am letzten Berg
zugunsten von Soukup. Seinen Rekord konnte er
zwar nicht verbessern, jedoch querte er in der 
beeindruckenden Tagesbestzeit von 29:11,0 die
Ziellinie. Waldmann folgte weniger als 17 Sekun-
den dahinter und verbesserte somit seine Vorjah-
resbestzeit um fast 2 Minuten!! Den 3. Platz
belegte Georg Dollensky in 33:11,4.

Bei den Damen verteidigte Anita Zankl ihren Vor-
jahressieg in einer Zeit von 37:19,6. Zweitschnellte
Damen wurde die U17 (!) Fahrerin Lena Schnelz in
41:41,3 von Dina Engelhardt (50:45,3).
„Besonders freut es mit, dass wieder einige 
Jugendliche und Junioren – heuer erstmals auch
in der Damenklasse – erfolgreich teilgenommen
haben“ resümierte Rennleiter Reinhard Aringer.

Bei der bereits traditionellen Lindkogel-Tombola
wurden wieder zahlreich schöne Preise verlost;
Hauptpreis ein Einkaufsgutschein im Wert von 
€ 600, zur Verfügung gestellt von Bobby’s Sport
Shop, Leobersdorf.

Bei der anschließenden Siegerehrung im Schutz-
haus Eisernes Tor wurden alle Sieger und Siege-
rinnen in gemütlicher Atmosphäre würdig gefeiert.
Vizebürgermeister der Gemeinde Heiligenkreuz,
Johannes Grasel, selbst aktiver Teilnehmer am
Rennen, würdigte abschließend die tolle Organisa-
tion und meinte „jeder der den Berg bezwungen
und das Ziel erreicht hat, ist ein Sieger!“

Besonders zu erwähnen sind die vielen freiwilligen
Helfer des ARBÖ Radclub Trumau, ohne deren 
tatkräftiger Unterstützung so eine Veranstaltung
nicht durchzuführen wäre.

Ein besonderer Dank gilt der Familie Aringer, für
die zur Verfügung Stellung der Infrastruktur sowie
den zahlreichen Sponsoren des Lindkogelrennens
2018! 

Ergebnisse und Fotos unter 
www.lindkogelrennen.at

Das war das Lindkogelrennen 2018



Ferienspiel 2018
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Presseinformation
Heiligenkreuz, September 2018

Pilotprojekt in Gemeinde Heiligenkreuz bringt A1

Glasfaserleitungen bis zu den Wohnungen

„Fiber to the Home“: Mehr als 50 Haushalte in den Ortschaften •

Preinsfeld und Sattelbach erhalten Glasfaserleitungen

Erweiterung des A1 Glasfasernetzes bringt Datenübertragungsraten bis zu 300•
Mbit/s, Smart Home Anwendungen und mit A1 TV hochauflösendes Kabelfernsehen

Mit der Umsetzung eines Glasfaser-Pilotprojekts in der Gemeinde Heiligenkreuz bindet A1 mehr
als 50 Haushalte an das Highspeed-Breitbandnetz an. Unter intensiver Einbindung der Bewoh-
ner, baut A1 in den Ortschaften Preinsfeld und Sattelbach die Versorgung mit hochwertigem
Breitband-Internet aus. 

Die neu angebundenen Haushalte werden mit “Fiber to the
Home”, also Glasfaser bis in die Wohnung, versorgt. Damit
ist eine zukunftssichere Datenübertragung zwischen 30 und
300 Mbit/s im Internet gewährleistet und die Möglichkeit, A1
TV Kabelfernsehen in hochauflösender Qualität zu empfan-
gen.

Bürgermeister Franz Winter zeigt sich über die rasche 
Umsetzung des Projektes erfreut: “Die Bewohner der beiden
Ortschaften profitieren von der leistungsfähigen Glasfaseran-
bindung durch A1 auf jeden Fall. Sowohl private Anwender
als auch Klein- und Mittelbetriebe können und werden nun
den Zugang zu schnellerem Internet nutzen.”

Paul Galuska, A1 Vertrieb von Infrastrukturprojekten über die
Umsetzung des FTTH-projektes in Heiligenkreuz: “Multime-
diale Anwendungen und die schnelle Übertragung von TV, 
Filmen oder Musik über das Internet gehören zum täglichen
Leben unserer Kunden. Um diese digitalen Services zu  

ermöglichen, bauen wir das A1 Glasfasernetz laufend aus. In Preinsfeld und Sattelbach bringen
wir die Glasfaserleitungen bis in die Wohnungen unserer Kunden und bieten dabei Bandbreiten
bis zu 300 Mbit/s an. Dadurch sind künftig bei Bedarf noch wesentlich höhere Datenraten ohne
Umbauarbeiten möglich.“

Zu Beginn des Jahres entschieden sich Einwohner von Preinsfeld für den FTTH Ausbau von
Glasfaser in Ihrer Ortschaft. Die für den Glasfaser-Ausbau notwendigen Grabungsarbeiten 
begannen im Juli. Bereits jetzt werden die ersten Wohnungen an das Glasfasernetz angebun-
den. Mit dem Ausbau des Leitungsnetzes hat A1 auch die Mobilfunkstationen in Sattelbach auf
den neuesten Stand der Technik aufgerüstet. Die 4G/LTE Technolgie bringt auch für mobile
Kunden einen leistungsfähigen Zugang zum Internet und dient darüber hinaus zur Breitband-
Versorgung dünn besiedelter Teile der Gemeinde.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:

Livia Dandrea-Böhm, A1 Pressesprecherin, Tel: +43 664 6631452, E-Mail: livia.dandrea-boehm@a1telekom.at
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BGM Franz Winter und 
Paul Galuska
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ERÖFFNUNG des
FF-HAUSES
22. September 2018

14.00 Uhr 
Offizielle Eröffnung des Feuerwehrhauses und 

Vorplatzes, sowie Übergabe der Wohnungen

durch den Präsidenten des NÖ Landtages 

Karl Wilfing in Vertretung von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

Feierliche Segnung durch Abt Maximilian Heim

Ehrungen

15.30 Uhr
Dämmerschoppen mit der 

Musikkapelle Heiligenkreuz

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

www.ff-heiligenkreuz.at

A
n

 
e

in
e

n
 
H

a
u

s
h

a
lt
 
 
 
 
Z

u
g

e
s
t
e

ll
t
 
d

u
r
c
h

 
P

o
s
t
.
a

t



14

Liebe Mitglieder, liebe Dorfbewohner!                                          

Anfang November wird im Gemeindeamt in Heiligenkreuz über diverse 
Veranstaltungen, die in unserer Gemeinde stattfinden, eine Besprechung 

abgehalten. Diese Termine werden koordiniert und in einem Veranstaltungskalender durch Herrn
Schalk angeführt. 
Meine Bitte an Euch: Überlegt, was wir in unserer Gemeinde und wann veranstalten könnten.
Bitte gebt mir eure Ideen, die sich organisatorisch umsetzen lassen, bis 15.Oktober 2018 
weiter.

Am 19. 0ktober 2018 um 19.00 Uhr

findet im Heiligenkreuzer Stiftsgasthof eine Versammlung statt, bei der wir über Eure Vorschläge
sprechen und wie wir sie umsetzen könnten. Ich freue mich sehr über jede Anregung um unsere
Gemeinde lebendiger zu machen. Heuer hatten wir ja schon tolle Termine wie „Auf Großvaters
Spuren“ oder die „Sternwanderung zum Weißen Kreuz“ die wir sicher wiederholen werden. Auch
ein Jahresrückblick über unsere Tätigkeiten steht auf dem Programm.

Für den 19.10. bitte ich bis 15.10. um eine Anmeldung Eures Kommens, damit ich genügend
Plätze im Stiftsgasthof reservieren kann.

Anmeldungen unter:
georg.z@hotmail.com oder

0699 111 58 481

Liebe Grüße und auf Eure Ideen 

und Kommen freut sich

Georg Zawieschitzky

www.dorfgemeinschaft.heiligenkreuz.at

Dorfgemeinschaft Heiligenkreuz – Siegenfeld
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GEMEINDE HEILIGENKREUZ 

Hauptstraße 7 

2532 Heiligenkreuz 

T: +43 (0) 2258 / 8720 

F: +43 (0) 2258 / 8721 

E: gemeinde@heiligenkreuz.gv.at 

www.heiligenkreuz.at

IMPRESSUM

Verleger und Herausgeber: Gemeinde Heiligenkreuz. 

Erstellung und Gestaltung: Franz Winter

Erscheinungsort und Verlagspostamt 2532 Heiligenkreuz. 

Für den Inhalt verantwortlich: Franz Winter

GEMEINDEWANDERTAG

26.10.2018
09 - 16:00 Uhr

Treffpunkt Parkplatz Trafik!
Heiligenkreuz Trafik - Allander Höhe -
Mayerling - Radweg/Kronprinz Rudolf
Wanderweg zum Gasthof Scheder Augus-
tinerhütte (Einkehr) - am Radweg zurücknach Heiligenkreuz;

Anmeldung unter:
02258/8720 oderjohannes.grasel@heiligenkreuz.gv.at

Organisator 
VBgm. Johannes Grasel

Bei Dauerregen findet die Veranstaltungnicht statt!

Wandern. Erleben. Genießen.




